
Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Einladung

Aktionsprogramm

Auftaktveranstaltung

Dienstag, 22. März 2011
Landshutw
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Organisation

Veranstalter
Bayerisches Staatsministerium  
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Ludwigstraße 2 
80539 München

mit

Bayerischer Landesanstalt  
für Landwirtschaft (LfL) 
Vöttinger Straße 38 
85354 Freising-Weihenstephan

Anmeldung
Bitte verwenden Sie zur verbindlichen Anmel-
dung die beiliegende Fax-/Brief-Antwort. 
Anmeldefrist ist der 17. März 2011.  
Bei Nichtteilnahme bitten wir um Benach
richtigung.

Tagungsort

Adresse
Land- und forstwirtschaftliche  
Sozialversicherung 
Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 
Dr.-Georg-Heim-Allee 1 
84036 Landshut
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Anfahrtsskizze LSV NOS
Dr.-Georg-Heim-Allee 1
84036 Landshut

Aufbruch Bayern ist die Zukunftsinitiative der Bayerischen Staatsregierung. 
Vor allem Investitionen in die Bereiche Familie, Bildung und Innovation 
schaffen nachhaltiges und qualitätsvolles Wachstum. Das sichert unsere 
Arbeitsplätze und damit unseren Wohlstand in der Zukunft. 
Informieren Sie sich unter www.aufbruch.bayern.de Bildnachweis: C.Heyer/PhytoDoc (Luzerne)

http://www.landwirtschaft.bayern.de
http://www.aufbruch.bayern.de


	
Sehr geehrte Damen und 
Herren, 

in der Europäischen Union 
und damit auch in Bayern ist 

die Tierhaltung in hohem Maße auf die Einfuhr 
von Sojafuttermitteln aus Übersee angewiesen. 
Dabei ist für uns nicht nur die Importabhängigkeit 
unbefriedigend, sondern auch, dass die Sojapflan-
zen in den jeweiligen Herkunftsländern teilweise 
gentechnisch verändert sind.

Mit dem „Aktionsprogramm Heimische Eiweißfut-
termittel“ wollen wir in Bayern unabhängiger von 
Futtermittelimporten werden. Rund zwei Millionen 
Euro werden wir in den nächsten beiden Jahren 
im Rahmen der Zukunftsinitiative „Aufbruch 
Bayern“ in heimische Eiweißfuttermittel investie-
ren. Ich plane die Intensivierung der Forschung an 
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft 
sowie eine Beratungs- und Informationsoffensive 
zum verstärkten Anbau und effektiveren Einsatz 
heimischer Eiweißpflanzen in der Fütterung.

Ein dauerhafter Ausbau der heimischen Eiweißfut-
termittelerzeugung ist allerdings nur umzusetzen, 
wenn der Markt Erzeugnisse, die mit diesen 
Futtermitteln produziert werden, entsprechend 
honoriert. Hier ist der Schulterschluss aller Betei-
ligten notwendig – vom Landwirt bis hin zum 
Verbraucher!

Mit dieser Auftaktveranstaltung möchte ich 
gemeinsam mit unseren Partnern den Startschuss 
für das „Aktionsprogramm Heimische Eiweißfut-
termittel“ geben. 

Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Helmut Brunner 
Bayerischer Staatsminister  
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Programm

	

  9:30 Uhr	 Begrüßung 
Jakob Opperer, Präsident der LfL

  9:40 Uhr	 Aktionsprogramm  
Heimische Eiweißfuttermittel 
Staatsminister Helmut Brunner

	 Vorstellung des Projektleiters 
Josef Groß, LfL 

10:00 Uhr	 Erwartung und Haltung  
der Verbraucher 
Gisela Horlemann,  
VerbraucherService Bayern

	 Ökonomische Voraussetzungen 
Christian Stockinger,  
Vize-Präsident der LfL

10:45 Uhr	 Kaffeepause

11:15 Uhr	 Umsetzbarkeit und Marktchancen 
aus Sicht der Wirtschaft 
Siegfried Meitinger,  
Inhaber der Meika Tierernährung 
GmbH

	 Ludwig Höchstetter,  
Leiter Erzeugnisse Agrar,  
BayWa München

	 Nicole Stocker,  
Geschäftsführerin der  
Ludwig Stocker Hofpfisterei GmbH 
und Bio-Metzgerei Landfrau

	 Florian Bauer,  
Geschäftsführer der  
Privatmolkerei Bauer, Wasserburg
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Perspektiven für die bayerischen 
Landwirte 
Leonhard Keller, Bezirkspräsident 
des BBV-Bezirksverbandes  
Schwaben und Vorsitzender des 
Ausschusses für pflanzliche  
Erzeugung im BBV

Offene Diskussion  
mit den Referenten

12:30 Uhr	 Schlussstatement 
Jakob Opperer, Präsident der LfL

	 Moderation der Veranstaltung 
Dr. Gertrud Helm,  
Bayerischer Rundfunk


